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Christopher Vogt: SPD betont völlig zu Recht, dass die 

Hochschulen des Landes öffentlich und in staatlicher 

Hand bleiben müssen 
 

Zur Plenardebatte über das von der FDP-Fraktion eingebrachte Hochschul-

freiheitsgesetz erklärt der Stellvertretende Vorsitzende und hochschulpoliti-

sche Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, ChriChriChriChrisssstopher Vogttopher Vogttopher Vogttopher Vogt:::: 

 

„Die Wissenschaftsministerin und der hochschulpolitische Sprecher der 

SPD-Fraktion haben in der heutigen Plenarbefassung über den FDP-

Hochschulfreiheitsgesetzentwurf völlig zu Recht betont, dass die Hochschu-

len des Landes öffentlich und in staatlicher Hand bleiben müssen. Interes-

sant ist hierbei nur: Niemand im Landtag hat die Forderung nach einer Pri-

vatisierung oder Kommerzialisierung der schleswig-holsteinischen Hoch-

schullandschaft erhoben. Wir würden uns sehr freuen, wenn die größte Re-

gierungspartei die kommende Zeit nutzen und sich im weiteren parlamenta-

rischen Verfahren konstruktiv mit unserem Gesetzentwurf auseinander 

könnten. Es wäre schön, wenn sie den Entwurf dann auch vorher lesen wür-

de.“ 

 
 
Wolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang Kubicki, MdL 
Vorsitzender 
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